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Presseclub Concordia, Bankgasse 8, 1010 Wien

Sprache und Macht: Ein Symposion als Vorbereitung und Standortbestimmung anlässlich 

des 70. Jahrestages der Wiedergründung des Österreichische PEN im Jahr 1947. Ziel ist  

es das Medium zu thematisieren, welches das Werkzeug Schreibender ist.

Helmuth A. Niederle 
Begrüßung und einleitende Worte

Elisabeth Schrattenholzer 
Sprache und Verantwortung

Sama Maani
Sprache als Ideologie
 
Zohra Bouchentouf Siagh 
Das „ASEFRU“ der Berbersprache.
Oder: Wie Geschichte Dichtung formt

Pravu Mazumdar 
Der maskierte Diskurs:
Anmerkungen zum Newspeak der 
Political Correctness
 
Manfred Glauninger
„Jugendsprache(n)“ und ihre Erforschung  
– Metasemiose und  soziokulturelle Dimension
 

Claudia Brunner
Vom Sprechen und Schweigen 
in der Kolonialität des Wissens

Aftab Husain
Von der Stimme und Stummheit:  
Problematik der Sprache bei AutorInnen im Exil

Philo Ikonya
The power of the spoken word over us. 
Truth, beauty and lies?

Sarita Jenamani
Mit den Worten anderer: 
Über Sprachverlust und Sprachwandel
bei AutorInnen im Exil

 
Harald Kollegger
23 Blickwinkel –
Machtlose Sprache, sprachlose Macht

Ruth Wodak
Sprache, Kommunikation und die Macht der Bilder
– Die ‚Grammatik‘ des Rechtspopulismus
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 „Immer ist Anfang“ Franz Theodor Csokor | PEN Präsident 1947–1969


